
 
 

  

 

 

       

 

 

Medienmitteilung 

Datum: 18.09.2016 

 

Vielseitiger Pferdesport am 8. Equus helveticus 

Trotz Wetterkapriolen lockte das Pferdefestival Equus helveticus rund 12‘000 Besu-
cherinnen und Besucher vom 16. bis 18. September 2016 nach Avenches. Rund 
1000 Pferde und Ponys waren in den Disziplinen Springen, Dressur, Westernreiten, 
Gymkhana, Fahren und Holzrücken sowie in spektakulären Rennen zu bewundern. 
Der Höhepunkt der Schweizer Pferdezucht und Treffpunkt für Pferdeliebhaber lockte 
Pferdesportler, Pferdebegeisterte und Familien aus der ganzen Schweiz und dem 
Ausland ins malerische Broyetal.  
 
Das Schweizer Nationalgestüt SNG von 
Agroscope und das „Institut Equestre Nati-
onal d’Avenches“ IENA organisieren das 
Pferdefestival jeweils in Zusammenarbeit 
mit dem Schweizerischen Freibergerver-
band SFV und dem Zuchtverband CH-
Sportpferde ZVCH. Das abwechslungsrei-
che Programm zeigte das Pferd in all sei-
nen Facetten als Sport- und Freizeit-
partner.  
 
Schweizer Pferdezucht im Rampenlicht 

Die Zuschauerinnen und Zuschauer konn-
ten über das ganze Wochenende in über 
60 verschiedenen Prüfungen die grosse Vielfalt der Schweizer Pferdezucht bewundern. 
Am National FM (Schweizer Sport- und Zuchtfinale der Freiberger) und an der Schweizer 
Meisterschaft junger CH-Sportpferde wurden die besten Pferde des Jahres in verschiede-
nen Disziplinen gekürt. Eindrücklich waren die exklusiven Rennen mit Freibergerpferden: 
Eines davon war ein Römerwagenrennen; beim anderen ritten junge Reiterinnen und Rei-

Am Final der besten Freibergerpferde (Foto: 
Christelle Althaus, Agroscope) 



   

 

 

 

 

       

 

 

ter ohne Sattel. Am Samstagabend präsentierten sich die schönsten Freibergerhengste in 
einem variantenreichen Showprogramm. Das neu erschienene Fotobuch „Augenblicke, 
das Freibergerpferd“ zu Ehren des Freibergerpferdes fand viele begeisterte Anhängerin-
nen und Anhänger. 
 
Hochkarätige Rennen und 25 Jahre PMU-Wetten in der Westschweiz 

Spannung herrschte auf der Rennbahn des IENA und in den Wettbüros, denn während 
des gesamten Wochenendes fanden Trab- und Galopprennen mit Pferden und Ponys 
statt. Schnelle Traber kämpften am wichtigsten Trabrennen des Jahres in der Schweiz um 
den „Prix du Président“. Der Schweizer Rennsport feierte zudem das 25. Jubiläum der Ein-
führung der PMU-Wette in der Westschweiz. Ebenfalls bot das IENA weitere exklusive 
Disziplinen an: Den «IENA (Pony) Mounted-Games Cup» und die «IENA Horse Trials 
(Derby-Prüfungen)». 
 
Die verschiedenen Disziplinen entdecken 

Im Rahmen der Familientage im Schweizer Nationalgestüt konnten kleine und grosse Be-
sucherinnen und Besucher in die Rolle von professionellen Spring-, Dressur- oder Wes-
ternreitenden schlüpfen. Wie jedes Jahr öffneten auch die Berufsleute der Pferdebranche 
– darunter Schmiede, Wagner und Sattler – wiederum am Schweizer Nationalgestüt ihre 
Werkstätten und zeigten dem Publikum vor Ort ihr Können. 
 
Weitere Informationen und Resultate finden Sie hier: 

www.swisshorse.ch;  
www.iena.ch/;  
www.fm-ch.ch/de/sport-und-freizeit/national-fm;  
www.nationalgestuet.ch  
 
Kontakt 

Stéphane Klopfenstein 
Schweizerischer Freibergerverband 
Les Longs-Prés, Postfach 190, 1580 Avenches 
s.klopfenstein@fm-ch.ch  
026 676 63 43 oder 076 583 70 33 
 
Sibil Isenring 
Zuchtverband CH-Sportpferde 
Les Long-Prés, Postfach 125, 1580 Avenches  
s.isenring@swisshorse.ch 
026 676 63 40 



   

 

 

 

 

       

 

 

 
Stéphanie Pujol 
Institut Equestre National d’Avenches IENA 
Les Longs-Prés 1a, Postfach 174, 1580 Avenches 
stephanie.pujol@iena.ch 
026 676 76 01 
 
Ariane Sotoudeh, Mediendienst 
Agroscope, Schweizer Nationalgestüt SNG 
Les Longs-Prés, 1580 Avenches 
ariane.sotoudeh@agroscope.admin.ch 
058 482 61 05 
 
www.agroscope.ch 
 

 


